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  Geschäftsführung  

Migrationsausschuss 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Manfred Heck 
 
563 2118 
563 8178 
manfred.heck@stadt.wuppertal.de 
 
25.07.129 

   

 
 
Niederschrift  

 
über die öffentliche Sitzung des Migrationsausschusses (SI/7667/09) am 02.06.2009 
 

Anwesend sind: 
 
 
  
Vorsitz 
 
Herr Arif Izgi ,  
  
von der CDU-Fraktion 

 
Frau Dorothea Glauner , Herr Jürgen Heinemann , Frau Ute Mindt , Herr Arnold Norkowsky , Frau 
Gisela Schlüter ,  
  
von der SPD-Fraktion 
 
Herr Matthias Dohmen , Herr Ioannis Stergiopoulos ,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
Herr Hans-Peter Vorsteher ,  
  
von der FDP-Fraktion 
 
Frau Aurora Dudek ,  
  
gewählte Mitglieder 

 
Herr Naciri Abdeluahid , Herr Ayhan Celikpala , Frau Anita Dabrowski , Herr Angelo Gallitelli , Frau 
Olga Horst , Herr Ioannis Zygas ,  
  
berat. Mitglied § 58 I S. 7 GO NRW 

 
Frau Petra Mahmoudi , Herr Detlef Schmitz ,  
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von der Verwaltung 
 
Herr Beig. Dr. Stefan Kühn, Herr Jürgen Lemmer , Herr Thomas Piqué (zu TOP 1) , Frau Christine 
Schmidt (zu TOP 2) , Herr Michael Wiechers ,  
  
 
Schriftführer 

 
Herr Manfred Heck ,  
 
 
Beginn: 16:01 Uhr 
Ende:    17:36 Uhr 
 
 
Nach Befragen der Ausschussmitglieder durch den Vorsitzenden wird die Reihenfolge der 
Tagesordnung geändert, in dem die Behandlung der TOP 2 und TOP 5 getauscht werden.  
 
Ferner berichtet der Vorsitzende, dass das beratende Mitglied des Ausschusses, Frau Mahmoudi, 
mit E-Mail vom 28.05.09 die erneute Aufnahme der in der letzten Sitzung des Ausschusses 
behandelten Vorlage VO/0185/09 beantragt hat. Herr Stv. Izgi und Herr Beig. Dr. Kühn erläutern 
nochmals das in der letzten Sitzung vereinbarte Verfahren, wonach zuerst der zuständige 
Stadtbetrieb die entsprechenden Fragen beantwortet. Die Antworten werden dann den beteiligten 
Ausschüssen zur Verfügung gestellt, federführend ist hier der Schulausschuss.  
 
Weitere Änderungs- oder Ergänzungswünsche werden nicht geäußert. 
 
 
 
 
 

I. Öffentlicher Teil 

1 Eintragungen von Religionszugehörigkeiten in Personenstandsfällen - 
mündlicher Bericht 
Berichterstatter: Herr Thomas Pique, Ressort 301.3 - Standesamt 

  
 Der mündliche Bericht wird entgegen genommen. 

 
Die Verlinkung zu der Aufstellung der Religionsgemeinschaften, die 
Körperschaften des öffentlichen Rechtes sind, wird den Ausschussmitgliedern mit 
der Versendung des Sitzungsprotokolls mitgeteilt. 
 

  

  

2 Familienbericht 2009 
Vorlage: VO/0337/09 

  
 Frau Schmidt stellt den Familienbericht vor und beantwortet Fragen der 

Ausschussmitglieder. 
 
Die Vorlage wird ohne Beschluss entgegen genommen. 
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3 Gesetz zur Förderung der politischen Partizipation in den Gemeinden 
Vorlage: VO/0368/09 

  
 Herr Beig. Dr. Kühn hebt die Qualität der Arbeit des Migrationsausschusses im 

Gegensatz zum früheren Ausländerbeirat als ein Quantensprung für Wuppertal 
hervor. Er spricht sich für die Beibehaltung des Ausschusses und Annahme des 
von der Verwaltung vorgelegten Beschlussvorschlags aus. Die Verwaltung sehe 
mit diesem Vorschlag das gemeinsame Ziel aller, eine höhere Wahlbeteiligung, 
am besten zu erreichen. 
 
Die Ausschussmitglieder Herr Stv. Norkowsky, Herr Stv. Heinemann, Frau Dudek 
und Frau Stv. Glauner sehen in der Annahme der Punkte 1 – 3 keine Probleme. 
Hinsichtlich des Punktes 4 sprechen sie sich jedoch für eine Gleichstellung mit 
anderen Wahlen aus und befürworten zusätzlich zur Briefwahl auch die normale 
Stimmabgabe am Wahltag in den Wahllokalen. 
 
Herr Stv. Stergiopoulos und Herr Stv. Vorsteher sprechen sich für die Annahme 
des Verwaltungsvorschlags im Ganzen aus. Um jedoch eine mögliche 
Kampfabstimmung über den Punkt 4 zu vermeiden, äußert Herr Stv. 
Stergiopoulos gleichzeitig den Vorschlag, hierüber an einer anderen Stelle einen 
gemeinsamen Konsens zu finden. 
 
Der Vorsitzende, Herr Stv. Izgi, fasst die Wortbeiträge zusammen und schlägt 
vor, über die Beschlusspunkte 1 – 3 abzustimmen und den Punkt 4 an den 
Hauptausschuss zur Entscheidung zu verweisen. 
 
In seiner Eigenschaft als gewähltes Ausschussmitglied gibt Herr Celikpala vor der 
Abstimmung eine persönliche Erklärung ab, wonach er sich neben der Briefwahl 
zusätzlich für die Wahl im Wahllokal ausspricht. 
 
 

 Beschluss des Migrationsausschusses vom 02.06.2009: 

1. Dem Rat wird empfohlen, die Punkte 1 – 3 gem. Beschlussvorschlag zu 
beschließen. 
 

2. Der Punkt 4 des Beschlussvorschlags wird an den Hauptausschuss zur 
Entscheidung verwiesen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit bei einer Enthaltung (Herr Stv. Vorsteher, Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen) 
 
 

4 Hier zu Hause: Wuppertal für ein Bleiberecht für langjährig hier lebende 
geduldete Menschen! 
Vorlage: VO/0398/09 

  
 Herr Stv. Norkowsky beantragt die Verschiebung des TOP auf Hauptausschuss 

und Rat. Herr Stv. Vorsteher ist mit der Verschiebung einverstanden und bietet 
der CDU-Fraktion einen gemeinsamen Antrag zum Thema an. 
 

 Beschluss des Migrationsausschusses vom 02.06.2009: 

Der Antrag wird an Hauptausschuss und Rat zur Entscheidung verwiesen. 
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 Abstimmungsergebnis: 

 
Einstimmigkeit. 
 

5 Dauerhafter Aufenthalt nach § 104 Aufenthaltsgesetz  
Anfrage der Ratsgruppe DIE LINKE vom 19. Mai 2009 
Vorlage: VO/0410/09 

  
 Herr Lemmer führt aus, dass eine tatsächliche Beantwortung der Anfrage erst 

zum 31.12.2009 möglich sei. Er gibt bekannt, dass in Wuppertal zur zeit 134 
Personen einen Aufenthalt nach § 104 Aufenthaltsgesetz besitzen, davon sind 60 
Personen jünger als 18 Jahre. Hinsichtlich der Frage 3 ist eine Beantwortung 
selbst spekulativ unmöglich, da entsprechende Verwaltungsvorschriften noch 
überprüft und verändert werden. 
 

  

  

6 Verschiedenes, Anfragen, Mitteilungen der Verwaltung 
  
 Hinsichtlich des bevorstehenden Umzugs des Ressorts 204 zur Unteren 

Lichtenplatzer Str. verweist Herr Lemmer auf die entsprechende Tischvorlage 
und lädt die Ausschussmitglieder zur gemeinschaftlichen Besichtigung des neuen 
Dienstgebäudes ein. 
 
Ferner gibt Herr Lemmer bekannt, dass die beim Ministerium beantragten 
KOMM-IN-Projetkmittel für das Wohnquartier Höhe mit 75% = 60.000,- Euro 
bewilligt wurden.  
 
Abschließend dankt der Vorsitzende allen Beteiligten für die überaus 
hervorragende Zusammenarbeit im Ausschuss und wünscht den Kandidaten für 
den neuen Ausschuss einen erfolgreichen und fairen Wahlkampf. 
 

  

  

 
 
 

Arif Izgi Manfred Heck 
Vorsitzender Schriftführer 
 


